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SVG zieht ins Pokalfinale ein
Frauenfußball: Schwarz-Weiße setzen sich im Stadion am Sandweg gegen SV Upen mit 6:0 durch

Göttingen. Die Fußballerinnen
des Landesligisten SVG haben
das Finale des Bezirkspokals er-
reicht. Sie bezwangen im heimi-
schen Stadion am Sandweg den
SV Upen im Halbfinale mit 6:0
(2:0).
SVG – SV Upen 6:0 (2:0). Ge-

gen den Ligakonkurrenten ge-
lang Innenverteidigerin Jana Ja-
schewski nach einem Alleingang
und einem unhaltbaren Ab-
schluss an den Innenpfosten die
Führung. Einen Schock gab es
dann in der 37. Minute, als sich
Janina Hahnloser in einem Zwei-
kampf den zweiten Schienbein-
bruch ihrer Karriere zuzog. Julia
Schricke gelang daraufhin noch
vor der Pause per Freistoß das
2:0. Direkt nach Wiederanpfiff
bediente Miriam Wedemeyer
ihre Sturmpartnerin Caroline
Müller, die zum 3:0 einschob.
Eine Flanke von Rike Wagener
verwerte Daniela Henneke zum
4:0, und auch das 5:0 ging auf das
Konto von Henneke. Den
Schlusspunkt zum 6:0 setzte
Amelie Bruns, als sie in den rech-
ten Winkel traf. Im Finale trifft
die SVG nun auf den Landesliga-
Spitzenreiter BSC Acosta.

Bezirksliga

VfV Oberode – Sparta II 1:1
(1:1). Sparta ging nach 20 Minu-
ten durch Wistuba in Führung.
Die Freude darüber währte nicht
lange, denn nur zwei Minuten
später kassierten die Göttinge-
rinnen den Ausgleich. Nach der
Pause erhöhten die Gäste noch
einmal den Druck, ohne jedoch
erfolgreich zu kommen.
TSV Groß Schneen – SV Ger-

mania Breitenberg 2:1 (1:1). Mit

diesem Sieg machten die Gastge-
berinnen einen großen Schritt in
Richtung Klassenverbleib. In der
9. Minute gingen die Gäste durch
Katharina Nolte in Führung,
Groß Schneen reagierte jedoch,
und Swantje Kruse erzielte den
Ausgleich (17.). Weil Breitenberg
fahrlässig mit seinen Chancen
umging, und Annelie Gündner
im Groß Schneer Tor ein ruhen-
der Pol war, kam der Gastgeber
durch ein Kopfballtor von Paula
Zbelewski nach Eckball (84.) zu
einem glücklichen Heimsieg.
FC Lindau – SV Puma 0:0. Im

Mittelfeld wurde hart gekämpft,
gute Chancen wurden auf beiden

Seiten zumTeil leichtfertig verge-
ben. Wegen Personalmangels
mussten die angeschlagenen Pu-
ma-Akteurinnen Iris Kleiner, Da-
niela Trantau und Jessica Macken
zumTeil unter Schmerzen durch-
spielen, was ein Lob des Puma-
Sprechers Horst Herborg nach
sich zog.
SVG II – SV Germania Breiten-

berg 0:1 (0:1). In einem spannen-
den Spiel erwischte der Gastge-
ber den besseren Start und hatte
nach Foul an Vorhölter schon
früh die Chance zur Führung.
Christin Ratzlaff scheiterte je-
doch an Germania-Torhüterin
Sandra Wepel. Franziska Marx

gelang dann ihrerseits nach ei-
nem Konter die Gäste-Führung
(15.). Die SVG hatte zwar mehr
Spielanteile, kombinierte gefälli-
ger und ließ Breitenberg bis zur
Mitte der zweiten Hälfte kaum
zur Entfaltung kommen, die Gäs-
te blieben jedoch stets bei Kon-
tern gefährlich. Die SVG zahlt als
Aufsteiger weiterhin Lehrgeld. –
Tor: 0:1 Marx (15.).
VfL Herzberg – Sparta II 3:1

(0:0). Das Spitzenduell entschied
der VfL auch in dieser Höhe ver-
dient für sich, nachdem Sparta zu
keiner Zeit ins Spiel gefunden
hatte und eher Standfußball bot.
„Sowohl läuferisch als auch spie-

lerisch war Herzberg uns überle-
gen“, kommentierte Spartas Trai-
ner Michael Markov. – Tore: 1:0
Aktas (48.), 2:0 Brljak (55.), 2:1
Goebel (65.), 3:1 Jäkel (87.).

Kreisliga

FC Niemetal – SC Rosdorf 0:3.
– Tore: nicht gemeldet.
SG Settmarshausen/M. – SG

Wulften/Sösetal 0:0.
FC Lindenberg-Adelebsen – FC

Hebenshausen 0:7. – Tore: 0:1, 0:2
Holland (8., 19.), 0:3 Hildebrand
(75.), 0:4 Mawambu (76.), 0:5
Theune (79./FE), 0:6 ET (81.), 0:7
Holland (86.).

Von Manuela Meyer

Jana Jaschewski (SVG) brachte ihr Team in Führung. EF

Schulze
trifft dreimal

Göttingen. Weil Spitzenreite-
rin Caroline Bouter sowohl
am Mai-Feiertag als auch am
darauf folgenden Wochenen-

de mit ihrem
RSV 05 spiel-
frei war, bot
sich ihren Ver-
folgerinnendie
Chance, den
Rückstand auf
den ersten
Rang zu ver-

ringern. Gelungen ist das am
besten der nun zweitplatzier-
ten Jasmina Schulze vom
ESV Rot-Weiß II, die beim
3:0-Erfolg gegen den TSV
Nesselröden sämtliche Tore
erzielte.
32 Tore: Bouter (RSV 05).
23Tore: Schulze (ESVRot-

Weiß).
21 Tore: Kunze (ESV Rot-

Weiß).
18 Tore: Trappe (Breiten-

berg).
14 Tore: Wedemeyer

(SVG).
13 Tore: Hellmold (Minge-

rode).
12 Tore: Deppe (Renshau-

sen), Müller (SVG), J. Bach-
mann (ESV Rot-Weiß). mc

Geismar auf
Platz fünf

Göttingen. Mit einem Aus-
wärtssieg hat sich der Hand-
ball-Landesligist MTV Geis-
mar am letzten Spieltag der
Saison den fünften Platz gesi-
chert. Geismar setzte sich
beim MTV Seesen mit 33:27
(16:12) durch.

Der MTV war schlecht in
die Partie gestartet, so dass
sich Seesen auf fünf Tore ab-
setzen konnte. Dann gab es
auch noch einen Aussetzer
von Benjamin Dankert, der,
gerade einmal zwölf Sekun-
den auf dem Feld, völlig zu-
recht nach einem Foul die
rote Karte sah. Der Aufreger
war jedoch ein Weckruf vor
der Gäste, die das Spiel noch
vor der Pause drehten. In der
zweiten Hälfte gab es Som-
merhandball, wobei Torhüter
Mühlenbrock sowie die Feld-
spieler Achsel und Richter
herausragten. – MTV: Rink
(TW), Mühlenbrock (TW);
Achsel (3), König (4), Platten
(7), Kerklau (3/1), Jöhnk (5),
Deiters (1), Dankert, Richter
(7/6), Versemann (3). war

Handball-Landesliga

Viele Podiumsplätze für 1. RCG
in Hannover und Stade

Göttingen. Erfolgreich haben die
Rollkunstläuferinnen des 1. RCG
in Hannover und Stade abge-
schnitten. Sieben Medaillen gab
es beim Welfenpokal in der Lan-
deshauptstadt. Melina Kreter
(Freiläufer), Josephine Lange (Fi-
gurenläufer), Maja Willig (Schü-
ler C Solotanz) und Corinna
Kees (Jugend Solotanz) erreich-
ten jeweils den obersten Trepp-
chenplatz in ihrer Startklasse.
Maja Schulz (Kunstläufer), Nina

Thieme (Nachwuchsklasse) und
Sine Böning freuten sich über
Silber. Knapp das Treppchen ver-
passten als Vierte Lea Hobbie-
brunken, Nele Böning (jeweils
Figurenläufer), Maja Willig
(Schüler C) sowie Pia Willig in
der Kurzkür Schüler A.

Beim Horst-Rabe-Pokal in
Stade sicherten sich sechs RCG-
Läuferinnen acht Medaillen.
Gleich drei gab es im Pflichtlau-
fen für Lea Sundmacher, die bei

den Schülerinnen A gewann.
Mia Kerl und Sina Böning si-
cherten sich bei den Schülerin-
nen Silber- und Bronze. Nach ih-
rem sechsten Platz in der Pflicht
erreichte Pia Willig (Schüler A)
mit einer guten Kürleistung (2.)
in der Kombination Rang drei.
Im Solotanzen holten sich so-
wohl Maja Willig (Schülerinnen
C), Lea Sundmacher (Schülerin-
nen A) als auch Corinna Kees
(Jugend) die Goldmedaille. kal

Erfolgserlebnisse überwiegen

Göttingen. Zum Abschluss der
Saison gab es in der Regionsober-
liga Männer Siege für die HG
Rosdorf-Grone II, die SG Span-
beck/Billingshausen und die
HSG Plesse-Hardenberg II. Für
den Nikolausberger SC und den
MTVGeismar II gibt es am kom-
menden Wochenende noch die
Gelegenheit, die Serie mit einem
Erfolgserlebnis zu beenden.
Nikolausberger SC – HSG Scho-

ningen 22:27 (10:11). Der NSC
ging in Führung (4:2), bekam in
der Folge aber den starken Gäste-
Kreisläufer nicht in den Griff
(5:6). Bis zum 16:16 war der Aus-
gang der Partie völlig offen, dann
traf die HSG fünfmal in Folge.
Der Heimsieben fehlte es an
Durchschlagskraft um noch ein-
mal zu kontern. – Tore NSC: van
Dort (9), Heidemann (5), Sand-
fort (3), Lange (2), Wende (1),
Wilhelm (1), Ahrens (1).
HSG Plesse-Hardenberg III –

HSG Rhumetal II 30:37 (19:17).
An das erfolgreiche Pokalhalbfi-
nale vor einer Woche (21:20)

konnte Plesse-Hardenberg nur in
der ersten Hälfte anknüpfen. Mit
zunehmender Spieldauer ging
der ersatzgeschwächten Heimsie-
ben die Kraft aus und Rhumetal
zog vorbei. Beim 31:26 war das
faire Spiel zu Gunsten der Gäste
entschieden. – Tore HSG: Lelek
(9), Homann (4), Berger (4),
Heidhues (4), Mandelt (4), Jung
(3), Meinhardt (2).
MTV Moringen II – HG Ros-

dorf-Grone II 33:38 (15:18). Nach
anfänglichem Abtasten setzte
sich die HG dank ihres Torhüters
Seebode auf 8:4 ab und hielt den
Vorsprung bis zum Pausenpfiff.
Im zweiten Abschnitt wuchs die
Führung bis auf 31:24 (49.) an,
doch Moringen gab sich noch
nicht geschlagen (32:35). Der
Aufsteiger versuchte jetzt, mit ei-
ner offenen Manndeckung zum
Erfolg zu kommen, dochMünde-
mann sorgte für den HG-Sieg
(37:32). – Tore HG: Fritsch (11/4),
Mündemann (8), Bürmann (5),
Quanz (4), Baethe (4/1), Epler
(3), Streckfuss (2), Nasse (1).

HSG Plesse-Hardenberg II – TG
Münden III 36:27 (19:11).Die Par-
tie glich einem Freundschafts-
spiel, beide Teams traten nicht in
Bestbesetzung an. Dafür zeigten
beide besonders im Angriff die
ein oder andere gelungene Akti-
on. – Tore HSG: Borko (8), Grobe
(7), Rassek (7), Hübner (6), Som-
merfeldt (3), Romeike (2), Schier-
holz (2), Bruns (1).
SG Spanbeck/Billingshausen –

MTV Geismar II 32:22 (13:14).
Die Gäste erwischten den besse-
ren Start (5:2) und hatten gegen
die favorisierte Heimsieben zu-
nächst die Nase vorn (8:5). Erst
beim 9:9 gelang der SG der Aus-
gleich. Bis zum 17:17 war für bei-
de Mannschaften alles möglich,
dann zeigte der MTV beim Sie-
benmeter Nerven und SpanBill
ging erstmals mit zwei Treffern in
Führung (20:18). Wenig später
gelangen dem Vizemeister sechs
Tore in Folge. – Tore SG: n. gem.
MTV: Kölbel (8), Klusmann (4),
Jauch (3), Nagel (3/2), Heuer (2),
Kukla (1), Landesfeind (1). kri

Handball-Regionsoberliga: Zwei Teams müssen noch nachsitzen

Zweimal erfolgreich: Der Nikolausberger Simon Lange (r.) spielt gegen
den Schoninger Eicke-Matthias Bultmann. . Pförtner

SVG in
Erfolgsspur

Göttingen. Mit einem 6:2
(3:2)-Sieg gegen den SSV Ste-
derdorf haben die Fußball-C-
Juniorinnen der SVG ihre
Meisterschaftsambitionen in
der Bezirksliga untermauert.
Mit schnellen Toren schoss
Kunze (4., 12.) ihr Team zur
verdienten 2:0-Führung. Ste-
derdorf fand zu diesem Zeit-
punkt nicht ins Spiel und er-
laubte sich zu viele Fehler im
Spielaufbau, das nutzten die
Schwarz-Weißen aus und er-
höhten durch Hippe (20.) auf
3:0. Nur zwei Minuten später
gelang es den Stederdörferin-
nen den Spieß umzudrehen,
sie verkürzten auf 2:3 (22.,
24.). Treffer von Hepold (49.)
und Kunze (58.) sowie ein Ei-
gentor des SSV (56.) sorgten
in der zweiten Halbzeit für
klare Verhältnisse. Zwischen-
zeitlich hatte die SVGerin
vom Hofe (45.) noch einen
Handelfmeter an den Pfosten
geschossen. kal

Fußball-Juniorinnen:

Göttingen. Beim Arena-Meeting
in Hannover gab es für die
Schwimmer der Waspo 08 zahl-
reiche Bestzeiten. Die Göttinger
holten 32 Gold-, 30 Silber- und
20 Bronzemedaillen.

Vier Siege bei vier Starts si-
cherte sich Fynn Kunze. Drei
Siege holte Alke Heise, wobei sie
sich mit 18:59,89 über 1500m
Freistil in eine gute Position für
die Qualifikation zu den Deut-
schen Jahrgangsmeisterschaften

schwamm. Die drei Bruststre-
cken dominierte bei den Junio-
ren Henrik Fischer, der auch das
offene Finale über 50 m Brust für
sich entscheiden konnte. Eben-
falls dreimal oben auf dem
Treppchen stand Jan Scholz, der
zudem bei elf Starts mit elf Best-
zeiten glänzte. Wie ihre Schwes-
ter im Jahrgang 1999 holte Meret
Heise (2004) drei Goldmedail-
len.Auchdreimal als Erste schlug
Viviane Simon (1996) an. acs

Alke Heise auf
Qualifikationskurs


